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 Begriffsdefinitionen 

Die Begriffe des Webservice für die personenbezogene Abfrage unterscheiden sich zu den verwendeten 

Begriffen in der Webapplikation. In der folgenden Tabelle finden Sie gleichbedeutende Begriffe.  

Webapplikation WebService 

Förderung Leistungsangebot 

Leistungen Förderungsfälle, Auszahlungen, Leistungsmitteilungen, 
Leistungsdaten 

LeistungsangebotID ID der Förderung 

Leistungsempfänger Förderungsempfänger 

Personenbezogene Abfrage Behördenabfrage 

Tabelle 1: Begriffsdefinition 

 SOAP Header 

Die Authentifizierung für den Zugriff auf ein TDB-Webservice kann 

• mittels Portalverbundprotokoll oder  

• mittels Unternehmensserviceportal (USP) erfolgen.  

Wer nicht Teilnehmer des Portalverbundes ist, kann die Anbindung über das Unternehmensserviceportal 

nutzen. Für den Zugang über das USP muss sich die Abwicklungsstelle mit der Abteilung 

Transparenzdatenbank (technik.transparenzdatenbank@bmf.gv.at) für das benötigte Whitelisting in 

Verbindung setzen. Weitere Informationen zu den Berechtigungen und dem Zugriff über das USP-

Webservice sind dem Leitfaden „TDB Berechtigungen am USP“ 

(https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/seite_technischesInfopaket) zu entnehmen. 

2.1 PVP-(Chained-)Token im Portalverbund 

Die Schnittstelle der personenbezogenen Abfrage entspricht dem E-Government Portalverbundprotokoll zur 

Abfrage datenschutzrechtlich geschützter Inhalte. Zur Nachvollziehbarkeit und Protokollierung wird hierfür 

das Prinzip des Chained-Tokens verwendet, bei dem alle Zugriffsinformationen der gesamten Aufrufkette, 

einschließlich jener des Endbenutzers, an die Transparenzdatenbank übermittelt werden. Das Webservice ist 

mailto:technik.transparenzdatenbank@bmf.gv.at
https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/seite_technischesInfopaket
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ein SOAP Webservice, die Portalverbundinformationen werden gemäß PVP-Spezifikation im SOAP-Header 

abgebildet. 

Gemäß PVP 1.9 müssen die Authentifizierungsinformationen  

• des auf die Schnittstelle zugreifenden Systems im Element systemPrincipal  

• und des zugreifenden Endbenutzers im Element pvpChainedToken enthalten sein. 

Für Abfragen wird die Rolle „TDB_Personenabfrage_WS“ mit einem oder mehreren Parametern, welche 

das/die Organisationskennzeichen (OKZ) der abfrageberechtigten Stellen enthält, benötigt: 

 <soapenv:Header> 
  <sec:Security> 
   <pvp1:pvpToken version="1.9"> 
    <pvp1:authenticate> 
     <pvp1:participantId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:participantId> 
     <pvp1:gvOuDomain>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuDomain> 
     <pvp1:systemPrincipal> 
      <pvp1:userId>tdb.test@bmf.gv.at</pvp1:userId> 
      <pvp1:cn/> 
      <pvp1:gvOuId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuId> 
      <pvp1:ou>Bundesministerium für Finanzen</pvp1:ou> 
      <pvp1:gvSecClass>3</pvp1:gvSecClass> 
     </pvp1:systemPrincipal> 
    </pvp1:authenticate> 
    <pvp1:pvpChainedToken version="1.9"> 
     <pvp1:authenticate> 
      <pvp1:participantId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:participantId> 
      <pvp1:gvOuDomain>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuDomain> 
      <pvp1:userPrincipal> 
       <pvp1:userId>tdb.test@bmf.gv.at</pvp1:userId> 
       <pvp1:cn/> 
       <pvp1:gvOuId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuId> 
       <pvp1:ou>Bundesministerium für Finanzen</pvp1:ou> 
       <pvp1:gvSecClass>3</pvp1:gvSecClass> 
       <pvp1:gvGid>tdb.test@bmf.gv.at</pvp1:gvGid> 
      </pvp1:userPrincipal> 
     </pvp1:authenticate> 
     <pvp1:authorize> 
      <pvp1:role value="TDB_Personenabfrage_WS"> 
       <pvp1:param> 
        <pvp1:key>OKZ</pvp1:key> 
        <pvp1:value>BMF-II-12</pvp1:value> 
       </pvp1:param> 
      </pvp1:role> 
     </pvp1:authorize> 
    </pvp1:pvpChainedToken> 
   </pvp1:pvpToken> 
  </sec:Security> 
 </soapenv:Header> 

2.2 SOAP Header für das Unternehmensserviceportal 

Die Abfrage über USP erfordert eine Authentifizierung gegenüber dem USP mittels Benutzername und 

Passwort eines im USP angelegten Webserviceuser. Diesem User muss die Rolle „Personenbezogene 

Leistungen über Webservice abfragen“ zugewiesen sein. Genauere Informationen zur Berechtigung im USP 
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entnehmen Sie bitte dem Leitfaden „TDB-Berechtigungen am Unternehmensserviceportal USP“ welcher am 

Transparenzportal abrufbar ist (https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/seite_technischesInfopaket).  Die 

Zugangsdaten werden anstelle des PVP-Tokens im SOAP Header der Nachricht übermittelt. Die 

Informationen zur Rolle und zum Organisationskennzeichen (OKZ) werden automatisiert über das USP 

zugewiesen: 

 
<soapenv:Header> 
 <wsse:Security> 
  <wsse:UsernameToken> 
   <wsse:Username>s000b000g025</wsse:Username> 
   <wsse:Password>123xyz</wsse:Password> 
  </wsse:UsernameToken> 
 </wsse:Security> 
</soapenv:Header> 

 

  

https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/seite_technischesInfopaket
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 Request Leistungsangebot-Katalog 

Das Webservice kann über die nachstehenden Endpoints aufgerufen werden. 

Endpoint URL 

Portalverbund Produktion https://pamgate2.portal.at/at.gv.bmf.tdb-p/ws/behoerdenabfrage 

Portalverbund Test https://pamgate2.portal.at/at.gv.bmf.tdb-t/ws/behoerdenabfrage  

USP Produktion https://txm.portal.at/at.gv.bmf/tdb/behoerdenabfrage  

USP Test https://txm.portal.at/at.gv.bmf/tdb-t/behoerdenabfrage  

Tabelle 2: Endpoints 

Hinweis zur Testumgebung: 

Die Produktiv- und Testumgebung verwenden verschiedene Nummernkreise für Förderungen (unterschiedliche 

LeistungsangebotsIDs). Daher ist es nicht möglich, Förderungen aus der Produktivumgebung in der 

Testumgebung zu verwenden. Sollten Sie Förderungen in der Testumgebung benötigen, wenden Sie sich an 

die Abteilung Transparenzdatenbank (technik.transparenzdatenbank@bmf.gv.at). Diese kann Ihnen Testaten 

zur Verfügung stellen. 

 

3.1 Leistungsangebots Abfrage Request 

Bei der personenbezogenen Abfrage können eine Vielzahl an verschiedenen Leistungen zurückkommen. 

Dieses Webservice liefert den ganzen Katalog der möglichen Leistungsangebote inkl. ihrer wichtigsten Felder 

zurück. Für die Abfrage dieser Daten ist ein Request mit der Versionsnummer abzusetzen. 

 

Abbildung 1: LaAbfrage Request 

<soapenv:Body> 
 <tdb:BehoerdenabfrageLaAbfrageRequest> 
  <tdb:Version>v1.00</tdb:Version> 
 </tdb:BehoerdenabfrageLaAbfrageRequest> 
</soapenv:Body> 

https://pamgate2.portal.at/at.gv.bmf.tdb-p/ws/behoerdenabfrage
https://pamgate2.portal.at/at.gv.bmf.tdb-t/ws/behoerdenabfrage
https://txm.portal.at/at.gv.bmf/tdb/behoerdenabfrage
https://txm.portal.at/at.gv.bmf/tdb/behoerdenabfrage
mailto:technik.transparenzdatenbank@bmf.gv.at
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Name / Type  min/max Definition 

Version 
String 

1..1 Versionsnummer des Request 

Tabelle 3: LaAbfrage Request 
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 Response Leistungsangebot-Katalog 

Das Webservice enthält in der Response alle Leistungsangebote inklusive ihrer Kerninformationen, die 

potenziell als Ergebnis einer personenbezogenen Abfrage zurückgeliefert werden können. Es findet hierbei 

keine Selektion der Leistungsangebote statt. Es wird immer der gesamte Katalog geliefert. 

 

4.1 Leistungsangebots Abfrage Response 

Die Antwort enthält einen Container mit den Leistungsangeboten. 

 

Abbildung 2: LaAbfrage Response 

 

Name / Type  min/max Definition 

LeistungsangebotV1_00 
LeistungsangebotV1_00Typ 

0..* Daten eines Leistungsangebots 

Tabelle 4: LaAbfrage Response
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4.2 Leistungsangebot 

 

 

Tabelle 5: LeistungsangebotTyp 

 

Name / Type  min/max Definition 

AngebotszeitraumBis 
AngebotszeitraumBisTyp 

0..1 Bis wann aus der Förderung Förderungsfälle 
beantragt werden können 
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Name / Type  min/max Definition 

AngebotszeitraumVon 
Date 

0..1 Datum, ab wann aus der Förderung 
Förderungsfälle beantragt werden können 

AnschlussfoerderungTopUp 
Boolean 

0..1 Bei der Förderung handelt es sich um eine 
Anschluss- oder Top-up Förderung 

DefinierendeStelle 
StelleType 

0..1 Stelle, die die Förderung definiert 

DetailsAnschlussfoerderung 
String 

0..1 Freitextinformation zur Art der 
Anschlussförderung 

ExternerLink 
String 

0..1 Freitextinformation, Link auf weiterführende 
Informationen 

Gebietskoerperschaft 
String 

0..1 Gehört zur Gebietskörperschaft  

• Bund „B“ 

• Land „L“ 

• Gemeinde „G“ 

IstSensibleLeistung 
Boolean 

0..1 Förderung fällt in besondere Kategorien 
personenbezogener Daten lt. DSGVO 

KategorisierungCofog 
CofogTyp 

0..* Zugeordnete Kategorie vom BMF angelehnt an 
COFOG 

KostenZahlung 
String 

0..1 Freitextinformation zu allfälligen Maximal- oder 
Minimalbeträgen, Einmal- oder mehreren 
Zahlungen, variablem oder Fixbetrag. 

LeistendeStellen 
StellenType 

0..1 Stellen, die Förderungsfälle und Auszahlungen zu 
dieser Förderung mitteilen 

LeistungenAktiv 
Boolean 

0..1 Es sind Förderungsfälle zu dieser Förderung 
vorhanden 

LeistungsangebotID 
String 

0..1 Laufende, vom System vergebene Nummer zur 
eindeutigen Identifikation einer Förderung. 

Leistungsart 
String 

0..1 Leistungsart lt. TDBG, z.B. 
Förderung/Transferzahlung, ertragsteuerliche 
Ersparnisse 

Leistungsbezeichnung 
String 

0..1 Titel der angebotenen Förderung 

Leistungsgegenstand 
String 

0..1 Freitextinformation zur Beschreibung der 
förderbaren Aktivität 

Leistungskontrolle 
String 

0..1 Freitextinformation zur Beschreibung, wie und 
was bei oder nach Abrechnung geprüft wird 

OKZGebietskoerperschaft 
String 

0..1 OKZ des entsprechenden 
Ressorts/Land/Gemeinde 

RechtsanspruchLeistung 
Boolean 

0..1 Es besteht ein/kein Rechtsanspruch auf diese 
Leistung 
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Name / Type  min/max Definition 

Rechtsgrundlage 
String 

0..1 Freitextinformation zum Bezug zu 
Materiengesetz(en) 

RechtsgrundlageURL 
anyURI 

1..* Link(s) zu Materiengesetz(en) 

SensibelBereich 
String 

0..* Bereiche in denen die Förderung als sensibel 
gekennzeichnet wurde 

TerminFrist 
String 

0..1 Freitextinformation zu Fristen und Terminen 

Unterlagen 
String 

0..1 Freitextinformation zu notwendigen Unterlagen 
und Nachweisen für Förderungsantrag 

VolumenLeistungskontingent 
VolumenLeistungskontingentTyp 

0..1 Volumen der Förderung 

WeitereStellen 
WeitereStellenTyp 

0..1 Information über weitere verantwortliche Stellen 
zu dieser Förderung neben dem Förderungsgeber. 

Wirkungsziel 
String 

0..* Im Leistungsangebot eingetragene Wirkungsziele 
lt. BFG 

WirkungszielFreitext 
String 

0..* Freitextinformationen zu den eingetragenen 
Wirkungszielen 

Zielgruppen 
ZielgruppenTyp 

0..1 Allgemeine Zielgruppen 

Zustaendigkeit 
ZustaendigkeitTyp 

0..* Angabe über allfällige Abwicklungsstellen 

ZweckFoerderung 
String 

0..* Freitextinformation für den oder die konkreten 
Zwecke der Förderung. 

Tabelle 6: LeistungsangebotTyp 

4.3 Angebotszeitraum Bis 

Jede Maßnahme ist in einem bestimmten Zeitraum gültig. Dieses Element gibt an wann die Maßnahme 

endet. 

Es gibt drei mögliche Kombinationen mit den entsprechenden Werten: 

1. Unbegrenztes Angebot: 

BeantragbarBisKuerzel = „U“ 

BeantragbarBis = „unbegrenzt“ 
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2. Zeitlich begrenztes Angebot: 

BeantragbarBisKuerzel = „B“ 

BeantragbarBis = „zeitlich begrenzt“ 

Datum=jeweiliges Datum aus dem Leistungsangebot 

3. Begrenzt bis zur Ausschöpfung des Volumens: 

BeantragbarBisKuerzel = „V“ 

BeantragbarBis = „begrenzt bis zur Ausschöpfung des Volumens“ 

  

Abbildung 3: Aufbau AngebotszeitraumBisTyp 

Name / Type  min/max Definition 

BeantragbarBisKuerzel 
String 

1..1 • „U“ = unbegrenzt 

• „B“ = zeitlich begrenzt 

• „V“ = bis zur Ausschöpfung des Volumens 

BeantragbarBis 
String 

1..1 •  „unbegrenzt“ 

• „zeitlich begrenzt“ 

• „begrenzt bis zur Ausschöpfung des 
Volumens“ 

Wert 
Date 

0..1 Datum bis zu welchem die Förderung gültig ist. 

Tabelle 7: Element AngebotszeitraumBisTyp 

4.4 Förderungsgeber, Abwicklungsstellen 

Informationen über den Förderungsgeber einer Förderung werden durch ein Element 

DefinierendeStelle vom Typ StelleTyp abgebildet. Dieses enthält ein OKZ und eine optionale 

Langbezeichnung. Abwicklungsstellen sind in Form einer Liste (StellenTyp) mit Elementen vom Typ 

StelleTyp abgebildet. Aus technischen Gründen, z.B. BMG Änderung, ist es in einigen Fällen notwendig 

alte OKZ in den Förderungen zu belassen. Hierfür gibt es das Element Aktuell bei Abwicklungsstellen, 

welches angibt welche Stelle gegenwärtig verantwortlich ist. 
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Abbildung 4: Aufbau Förderungsgeber und Abwicklungsstellen 

Name / Type  min/max Definition 

OKZ 
String 

1..1 Organisationskennzeichen der Stelle 

Bez_Stelle 
String 

1..1 Bezeichnung der Stelle 

Aktuell 
Boolean 

0..1 Aktuell verantwortliche Abwicklungsstelle.  

Tabelle 8: Element OKZ 

4.5 COFOG 

Die Kategorisierung nach COFOG klassifiziert das Leistungsangebot in einem Aufgabenbereich des Staates 

(Classification of the Functions of Government – COFOG) der OECD zu. 
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Abbildung 5: Aufbau CofogTyp 

Name / Type  min/max Definition 

Ebene1 
String 

0..1 Numerische Kategorie der Ebene 1 

BezEbene1 
String 

0..1 Bezeichnung Kategorie der Ebene 1 

Ebene2 
String 

0..1 Numerische Kategorie der Ebene 2 

BezEbene2 
String 

0..1 Bezeichnung Kategorie der Ebene 2 

Ebene3 
String 

0..1 Numerische Kategorie der Ebene 3 

BezEbene3 
String 

0..1 Bezeichnung Kategorie der Ebene 3 

PrimaererHauptCofog 
Boolean 

0..1 Markiert die Primär zugeordneten COFOG 
Kategorie 

Tabelle 9: Element CofogTyp 

4.6 Volumen Leistungskontingent 

Förderungen stehen unterschiedliche Volumen zur Verfügung. Diese können einen bestimmten Betrag 

umfassen, der in einem bestimmten Zeitraum ausbezahlt werden kann. In einigen Fällen gibt es kein 

festgelegtes Volumen („unbegrenzt“) oder es ist nicht bekannt.   

  

Abbildung 6: Aufbau VolumenLeistungskontingentTyp 

Name / Type  min/max Definition 

Betrag 
Decimal 

1..1  



 

 

BMF II/12-TD  17 von 20 

Name / Type  min/max Definition 

ZeitraumVon 
Date 

1..1 Ab wann das Volumen zur Verfügung stehtZ.B. 
unbegrenzt 

ZeitraumBis 
Date 

1..1 Datum bis zu welchem die Förderung gültig ist. 

VolumenNichtBegrenzt 
Boolean 

1..1 Volumen ist begrenzt/ nicht begrenzt 

VolumenNichtBekannt 
Boolean 

1..1 Volumen ist bekannt/ nicht bekannt 

Tabelle 10: Element VolumenLeistungskontingentTyp 

4.7 Weitere Stellen 

Für die Förderung können auch weitere kofinanzierdende Stellen verantwortlich sein. In diesem Abschnitt 

wird angeben, wer sich an der Förderung beteiligt. 

 

Abbildung 7: Aufbau WeitereStellenTyp 

Name / Type  min/max Definition 

Koerperschaft 
String 

1..1 Art der kofinanzierenden Stelle. Z.B. Bund, Land, 
EU, etc. 

Bez_Stelle 
String 

1..1 Bezeichnung der angeführten Stelle 

Tabelle 11: Element WeitereStellenTyp 
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 Beispiel Request und Response 

Dieser Abschnitt enthält eine Auswahl an Beispielen. Zusätzliche Beispiele sind in der zugehörigen ZIP-Datei. 

5.1 Request mit PVP-ChainedToken-Header 

<soapenv:Envelope xmlns:soapenv="http://schemas.xmlsoap.org/soap/envelope/" xmlns:sec="http://schemas.xmlsoap.org/ws/2002/04/secext" 
xmlns:pvp1="http://egov.gv.at/pvp1.xsd" xmlns:beh="http://transparenzportal.gv.at/behoerdenabfrageV2"> 
 <soapenv:Header> 
  <sec:Security> 
   <pvp1:pvpToken version="1.9"> 
    <pvp1:authenticate> 
     <pvp1:participantId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:participantId> 
     <pvp1:gvOuDomain>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuDomain> 
     <pvp1:systemPrincipal> 
      <pvp1:userId>tdb.test@bmf.gv.at</pvp1:userId> 
      <pvp1:cn/> 
      <pvp1:gvOuId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuId> 
      <pvp1:ou>Bundesministerium für Finanzen</pvp1:ou> 
      <pvp1:gvSecClass>3</pvp1:gvSecClass> 
     </pvp1:systemPrincipal> 
    </pvp1:authenticate> 
    <pvp1:pvpChainedToken version="1.9"> 
     <pvp1:authenticate> 
      <pvp1:participantId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:participantId> 
      <pvp1:gvOuDomain>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuDomain> 
      <pvp1:userPrincipal> 
       <pvp1:userId>tdb.test@bmf.gv.at</pvp1:userId> 
       <pvp1:cn/> 
       <pvp1:gvOuId>AT:VKZ:BMF-S5-1234</pvp1:gvOuId> 
       <pvp1:ou>Bundesministerium für Finanzen</pvp1:ou> 
       <pvp1:gvSecClass>3</pvp1:gvSecClass> 
       <pvp1:gvGid>tdb.test@bmf.gv.at</pvp1:gvGid> 
      </pvp1:userPrincipal> 
     </pvp1:authenticate> 
     <pvp1:authorize> 
      <pvp1:role value="TDB_Personenabfrage_WS"> 
       <pvp1:param> 
        <pvp1:key>OKZ</pvp1:key> 
        <pvp1:value>BMF-II-12</pvp1:value> 
       </pvp1:param> 
      </pvp1:role> 
     </pvp1:authorize> 
    </pvp1:pvpChainedToken> 
   </pvp1:pvpToken> 
  </sec:Security> 
 </soapenv:Header> 
 <soapenv:Body> 
  <tdb:BehoerdenabfrageLaAbfrageRequest> 
   <tdb:Version>v1.00</tdb:Version> 
  </tdb:BehoerdenabfrageLaAbfrageRequest> 
 </soapenv:Body> 
</soapenv:Envelope>  
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5.2 Response 

<SOAP-ENV:Envelope xmlns:SOAP-ENV="http://schemas.xmlsoap.org/soap/envelope/"> 
 <SOAP-ENV:Header/> 
 <SOAP-ENV:Body> 
  <ns3:BehoerdenabfrageLaAbfrageResponse xmlns:ns2="http://transparenzportal.gv.at/tdbBehoerdenabfrageLaAbfrageLa_v1_00" 
xmlns:ns3="http://transparenzportal.gv.at/tdbBehoerdenabfrageLaAbfrage"> 
   <ns3:LeistungsangebotV1_00> 
    <ns2:AngebotszeitraumBis> 
     <ns2:BeantragbarBisKuerzel>U</ns2:BeantragbarBisKuerzel> 
     <ns2:BeantragbarBis>unbegrenzt</ns2:BeantragbarBis> 
    </ns2:AngebotszeitraumBis> 
    <ns2:AngebotszeitraumVon>2012-04-24+02:00</ns2:AngebotszeitraumVon> 
    <ns2:AnschlussfoerderungTopUp>N</ns2:AnschlussfoerderungTopUp> 
    <ns2:DefinierendeStelle> 
     <ns2:OKZ>L5AL-205</ns2:OKZ> 
     <ns2:Bez_Stelle>Amt der Salzburger Landesregierung</ns2:Bez_Stelle> 
    </ns2:DefinierendeStelle> 
    <ns2:ExternerLink>Die Einreichung erfolgt online bei der Kommunalkredit Public Consulting GmbH in einem mit der Einreichung der 
Bundesförderung. Weitere Details finden Sie unter folgendem Link. </ns2:ExternerLink> 
    <ns2:Gebietskoerperschaft>L</ns2:Gebietskoerperschaft> 
    <ns2:IstSensibleLeistung>N</ns2:IstSensibleLeistung> 
    <ns2:KategorisierungCofog> 
     <ns2:Ebene1>05</ns2:Ebene1> 
     <ns2:BezEbene1>Umwelt- und Klimaschutz, Energie</ns2:BezEbene1> 
     <ns2:Ebene2>05.5</ns2:Ebene2> 
     <ns2:BezEbene2>Alternative Mobilität</ns2:BezEbene2> 
     <ns2:PrimaerHauptCofog>J</ns2:PrimaerHauptCofog> 
    </ns2:KategorisierungCofog> 
    <ns2:KostenZahlung>Siehe Website der KPC</ns2:KostenZahlung> 
    <ns2:LeistendeStellen> 
     <ns2:Stelle> 
      <ns2:OKZ>XFN-236804t</ns2:OKZ> 
      <ns2:Bez_Stelle>Kommunalkredit Public Consulting GmbH (KPC)</ns2:Bez_Stelle> 
      <ns2:Aktuell>J</ns2:Aktuell> 
     </ns2:Stelle> 
    </ns2:LeistendeStellen> 
    <ns2:LeistungsangebotID>1000017</ns2:LeistungsangebotID> 
    <ns2:Leistungsart>Förderungen – Direkte Förderungen</ns2:Leistungsart> 
    <ns2:Leistungsbezeichnung>Fuhrpark mit Elektrofahrzeugen - Anschlussförderung zu klima:aktiv mobil</ns2:Leistungsbezeichnung> 
    <ns2:Leistungsgegenstand><![CDATA[<p>Es wird die Anschaffung von zwei bis 15 Fahrzeugen mit reinem Elektroantrieb zur <u>Personen</u>- 
oder zur <s>Güterbeförderung</s> gefördert.</p>]]></ns2:Leistungsgegenstand> 
    <ns2:Leistungskontrolle>Siehe Website der KPC</ns2:Leistungskontrolle> 
    <ns2:OKZGebietskoerperschaft>L2</ns2:OKZGebietskoerperschaft> 
    <ns2:RechtsanspruchLeistung>N</ns2:RechtsanspruchLeistung> 
    <ns2:Rechtsgrundlage>Förderungsrichtlinien für die Umweltförderung im Land Salzburg</ns2:Rechtsgrundlage> 
    <ns2:RechtsgrundlageURLs> 
     <ns2:RechtsgrundlageURL>https://ris.gv.at</ns2:RechtsgrundlageURL> 
     <ns2:RechtsgrundlageURL>https://transparenzportal.gv.at</ns2:RechtsgrundlageURL> 
    </ns2:RechtsgrundlageURLs> 
    <ns2:SensibelBereich>Gesundheit - sonstige sensible Leistungen</ns2:SensibelBereich> 
    <ns2:TerminFrist>Siehe Website der KPC</ns2:TerminFrist> 
    <ns2:Unterlagen>Siehe Website der KPC</ns2:Unterlagen> 
    <ns2:VolumenLeistungskontingent> 
     <ns2:Betrag>1409.1989</ns2:Betrag> 
    </ns2:VolumenLeistungskontingent> 
    <ns2:WeitereStellen> 
     <ns2:Koerperschaft>EU</ns2:Koerperschaft> 
     <ns2:Bez_Stelle>Europäische Union</ns2:Bez_Stelle> 
    </ns2:WeitereStellen> 
    <ns2:WirkungszielFreitext>Ausbau der Nutzung erneuerbarer Energien</ns2:WirkungszielFreitext> 
    <ns2:Zielgruppen> 
     <ns2:Zielgruppe>Non Profit-Organisation</ns2:Zielgruppe> 
     <ns2:Zielgruppe>Privatperson</ns2:Zielgruppe> 
    </ns2:Zielgruppen> 
    <ns2:Zustaendigkeit> 
     <ns2:Bezeichnung> Amt der Salzburger Landesregierung </ns2:Bezeichnung> 
     <ns2:EmailAdresse>test@test.at</ns2:EmailAdresse> 
    </ns2:Zustaendigkeit> 
    <ns2:ZweckFoerderung>Entwicklung der Elektromobilität</ns2:ZweckFoerderung> 
   </ns3:LeistungsangebotV1_00> 
   <ns3:LeistungsangebotV1_00> 
    […] 
   </ns3:LeistungsangebotV1_00> 
  </ns3:BehoerdenabfrageLaAbfrageResponse> 
 </SOAP-ENV:Body> 
</SOAP-ENV:Envelope> 
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